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Unsere Bücher finden Sie im 
Buch- und Fachhandel sowie im

Für Cori, 
das Mädchen, das anders war als alle anderen,
das Mädchen, das klüger war als alle anderen,

und das Mädchen, das Ordnung in mein Universum gebracht hat.
–B.M .

Für meinen Vater Christo,
meinen ersten Helden und die Person, die nicht mit der Wimper gezuckt hat,  

als ich gesagt habe, dass ich Cartoonist werden möchte
–C.E.
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Ich bin Albert Einstein.
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Hat jemals jemand zu euch gesagt, dass ihr komisch 
seid? Oder anders? Das haben sie zu mir auch gesagt. 
Am Tag meiner Geburt machte sich meine Mutter 
große Sorgen, da sie noch nie ein Baby mit einem so 
großen Kopf gesehen hatte. 

Es wurde nicht leichter für mich. 
Ich ging die Dinge auf meine eigene Art an. Und ich 
nahm mir Zeit. Ich sprach kein Wort, bis ich drei Jahre 
alt war. Und als ich mit dem Sprechen anfing, war es so 
unverständlich, dass unser Hausmädchen mich bei einem 
besonderen Spitznamen nannte: 

IST DAS  
NORMAL?

KEINE  
SORGE. 

ER WIRD  
SICH GANZ 

NORMAL ENT-
WICKELN.

DA WÄRE  
ICH MIR NICHT 

SO SICHER, 
DOKTOR. 

WAS  
BEDEUTET DER 
DEH-PER-TEH?

DER  
DUMME.

DA WÄRE  
ICH MIR NICHT 

SO SICHER. 

DER  
DEPPERTE!
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MUMM DUR DA MURR.

MUMM 
DURDDA 
MURR.

ALBERT, 
WAS VERSUCHST DU 
UNS ZU SAGEN? BIST 

DU KRANK?

WAS STIMMT 
DENN NICHT? 

ICH 
VERSTEHE NICHT. 
BIST DU KRANK? 

MÖCHTEST 
DU EIN WIENER 

SCHNITZEL?

TUT DIR ETWAS 
WEH?

MUSST DU MAL 
AUFS KLO?

MUMM 
DURR DA 

MURR.

FLIEGEN? WILLST 
DU FLIEGEN?

WARTE! ER 
VERSUCHT 
ETWAS ZU 

SAGEN!

MEINE FRISUR IST

KLASSE!

Manche sagen, dass das 
Sprechen mir schwerfiel, 
weil ich nicht in Worten dachte. 
Ich dachte in Bildern. 
Auch als ich endlich sprechen 
lernte, musste ich jeden Satz 
vorher im Kopf üben und ihn 
leise vor mich hinmurmeln, 
bis jedes Wort richtig saß.
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Als ich klein war, waren meine Cousins und Cousinen 
viel gemeinsam unterwegs und spielten Spiele. Ich 
bevorzugte es, allein zu spielen. Ich puzzelte gerne, 
fütterte die Tauben oder beobachtete mein Spielzeugboot 
dabei, wie es in einem Wassereimer trieb. Andere 
Kinder hatten gemeine Namen für mich:

Einer der wichtigsten Momente meines jungen Lebens 
ereignete sich, als ich mit vier oder fünf Jahren krank 
im Bett lag. Um mich aufzumuntern, brachte mein Vater 
mir einen Kompass mit.

SCHNARCH-
NASE!

STUBEN-
HOCKER!

WAS 
MACHST DU 
DA, ALBIE?

ICH SCHAUE 
DEM BOOT ZU.

MEHR  
NICHT?

ES HILFT  
MIR BEIM 
DENKEN. ICH DENKE 

GERN.

ENTDECKER 
NUTZEN SO EINEN, 
UM DEN WEG ZU 

FINDEN.
WAS  

TUT ER?

WIRST 
SCHON 
SEHEN.

OP_9780803740846_tx_xp_r1.indd   7-8OP_9780803740846_tx_xp_r1.indd   7-8 10/29/21   5:19 PM10/29/21   5:19 PM

©Egm
on

t V
erl

ag
sg

es
ell

sc
ha

fte
n m

bH
 

Kein
e W

eit
erg

ab
e g

es
tat

tet
!



Ich war fasziniert von der Funktionsweise 
des Kompasses. Egal, wo lang mein Vater 
ihn hinhielt, die Nadel zeigte  
immer nach Norden. 

WAS,  
WENN ICH 

IHN SO LANG 
HALTE?

ZEIGT 
ER NACH 
NORDEN.

WAS, WENN 
ICH IHN VER-

KEHRT HERUM 
HALTE?

ZEIGT  
ER NACH 
NORDEN.

WAS,  
WENN ICH 

VERKEHRTHERUM 
STEHE?

NORDEN.
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Nichts berührte die Nadel  
und trotzdem „wusste“ der Kompass, 
wohin er zeigen musste. Als würde 
er von einer unsichtbaren Kraft 
geleitet werden. 
In diesem Moment fühlte ich, dass ich 
erforschen musste, was sich hinter 
den sichtbaren Dingen verbarg.

Die Welt … Die Sterne … 
selbst der Weltraum mit all 
seinen Planeten …
Alles gehorchte unbekannten 
Gesetzen. 
Dieser Kompass hinterließ 
einen tiefen Eindruck bei mir.

Er zeigte mir, dass das 
Leben voller Geheimnisse 
steckte. Geheimnisse, 
die sich im Universum 
verbargen. 
Und das machte mich 
neugierig. Warum verhielt 
sich das Universum so, wie 
es sich verhielt?
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